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Kreisliga Herren Gruppe 2

MTV Asel : TTC Blau-Weiß Harsum III 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 7 für den MTV Asel: MTV Asel und TTC Blau-Weiß 
Harsum III trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Machens / Froböse nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den MTV Asel im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 2 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTC Blau-Weiß Harsum III. Das Gastteam konnte im 7. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der MTV Asel nun ein Punkteverhältnis von 3:11 in der Tabelle auf, während der
der TTC Blau-Weiß Harsum III 11:3 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Machens / Froböse besiegelten mit einem 11:7, 11:8, 5:11,
11:4 gegen Janetzek / Kollmann den ersten Punkt für ihr Team. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Kreye / Göhlich gegen Henking / Hunhoff verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Hadam /
Mosebach ihren Gegnern Kolle / Dettmer letztlich beim 9:11, 9:11, 11:7, 4:11 nicht gefährlich
werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Dirk Machens besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Andreas Janetzek einen Punkt für
sein Team. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen daraufhin Heiko Kreye letztlich auf
Lager, um Björn Henking final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 6:11, 5:11.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Frank
Froböse gelang es daraufhin Patrick Kollmann zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein
bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Froböse mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wolfgang Hadam anschließend
die Begegnung mit 1:3 gegen Dennis Kolle abgab und eine Niederlage kassierte. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim nachfolgenden 11:5, 11:8,
11:7 gegen Jürgen Hunhoff fand Maik Mosebach indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Christian Göhlich im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ulrich Dettmer. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk Machens seinen Gegner
Björn Henking beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Nicht ganz mithalten konnte Heiko Kreye, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Janetzek, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Frank
Froböse bezwang anschließend Dennis Kolle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Den Sieg von Patrick Kollmann konnte
Wolfgang Hadam im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Maik Mosebach konnte Ulrich Dettmer in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das
Team beitragen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Göhlich bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Jürgen Hunhoff dann doch niedergerungen worden. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Völlig
ungefährdet war dagegen der Sieg von Machens / Froböse gegen Henking / Hunhoff nicht, aber
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mehr als ein Satz ging beim 11:8, 13:11, 8:11, 11:9 nicht verloren. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Asel die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:11 bei 0 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Blau-Weiß Harsum III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 MTV Asel

Doppel: Machens / Froböse 2:0, Kreye / Göhlich 0:1, Hadam / Mosebach 0:1 
Einzel: D. Machens 2:0, H. Kreye 0:2, F. Froböse 2:0, W. Hadam 0:2, M. Mosebach 2:0, C. Göhlich
0:2 

 TTC Blau-Weiß Harsum III
Doppel: Henking / Hunhoff 1:1, Janetzek / Kollmann 0:1, Kolle / Dettmer 1:0 
Einzel: B. Henking 1:1, A. Janetzek 1:1, D. Kolle 1:1, P. Kollmann 1:1, U. Dettmer 1:1, J. Hunhoff 1:1


